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Von Albrecht von Haller
(1708—1777)

Steh still, Helvetier! Hier liegt das kühne Heer,

Vor welchem Lüttich fiel und Frankreichs Thron erbebte.

Nicht unsrer Ahnen Zahl, nicht künstliches Gewehr,

Die Eintracht schlug den Feind, die ihren Arm belebte.

Kennt, Brüder, eure Macht, sie liegt in unsrer Treu!

0 würde sie noch heut in jedem Leser neu!

Zum 1. August 1938
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Von ^lbreelit V0U llaller
(1703—1777)

8teli still, Lelvetier! klier lie^t <las Lüliue Leer,

Vvr >velelieui Lüttieli iiel uncl LrauLreielis Llirou erl»eì)te.

i^ielit unsrer ^llueu ^alil, niât Lüustlielies Le^velir,

Lie Liutraelit seliluZ àeu Leiuà, à ilireu àru belekte,

l^euut, llrücler, eure Naelit, sie lie^t iu uusrer 1?reu!

L ^vür<le sie uoeli lieut iu lecleiu Leser ueu!
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